
 

Frucht bringen 
Gemäß dem Motto der von der Katholischen Männerbewegung der Erzdiözese Wien am 10. 
November veranstalteten Wallfahrt zum Grab des heiligen Leopold – „Frucht bringen“ – lud 
der Klosterneuburger Propst Anton Höslinger dazu ein, neu auf das eigene christliche Dasein 
hin zu schauen. 
 

„Wie schauen unsere Wurzeln aus, was tue ich, um meinen Glauben zu stärken und weiter 
zu bilden?“, fragte Höslinger die vielen Männer, die bei Außentemperaturen rund um den Ge-
frierpunkt zu dieser traditionsreichen Wallfahrt nach Klosterneuburg gekommen waren. 
Wie jedes Jahr waren zahlreiche Alterlaaer (angeführt von Franz Müller, im Bild mit dem 
Kreuz) dabei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Martinsspiel und Laternenumgang 
Liane Mayer: Rückschau auf das Martinsfest am 11. November 
Jedes Jahr stellt sich die bange Frage: Wer-
den wir es schaffen, das Musical zum Leben 
des heiligen Martin rechtzeitig so gut einzu-
üben, dass wir es aufführen können? 
Heuer war es besonders spannend, denn ein 
Großteil der Mitwirkenden war zum ersten 
Mal dabei und wir hatten extrem wenig Pro-
benzeit zur Verfügung. Trotzdem hat es her-
vorragend geklappt, die JuMus des heurigen 
Jahres kann man gar nicht genug loben! Hof-
fentlich bleiben sie uns noch lange erhalten! 
 

Ebenfalls vor den Vorhang holen möchte ich alle Helferinnen und Helfer, die uns beim Her- 
und Wegräumen der Kulissen, beim An- Um- und Ausziehen der Kostüme und vielen weiteren 
Tätigkeiten unterstützt haben. 
Siehe auch KINDERPFARRBLATT, Seite 25.  
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